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Ausschreibung 
 

13. Kreiskönigsschiessen  2018 

 
 

Veranstalter:   KSV Merseburg-Querfurt e.V. 
 

Ausrichter:    SV Langeneichstädt 
 

Ort:      Schießsportgelände des Vereins 
 

Termin:     09. Juni 2018  
 

Startberechtigte:  Alle Mitglieder des KSV Merseburg-Querfurt e.V. 
 

Anmeldeschluss:  Mit Beginn des Königsschießens  
 

Disziplin:    Königsadler 
 

Startgebühr:   5,00 € 
 

  

Ablauf des Vogelschießens:  

 

 Begonnen wird endsprechend der Anmeldung der teilnehmenden Schützen. 

 Alle Teilnehmer halten sich im Bereich des Vogelschießstandes auf und werden aufgerufen. 

 Der Schütze, der bei Aufruf nicht zum schießen antritt, wird im nächsten Durchgang  

  erneut aufgerufen. 

 Als erste wird die Zielfläche (weißer Balken) des Zepters beschossen bis  

 dieses fällt, danach werden nacheinander der Reichsapfel, linker und rechter Flügel 

beschossen. 

  Als letztes wird auf die Zielfläche der Krone geschossen. 

 Jeder Schütze hat in den Durchgängen um das Zepter, den Reichsapfel und die beiden 

Flügel drei (3) Schüsse zur Verfügung und gibt diese in einer Serie auf die entsprechende 

Zielfläche ab. 

In den Durchgängen auf die Krone werden jeweils ein (1) Schuss abgegeben. 

 Der Schütze bei dem eine Insigne fällt, trägt den Titel eines Ritters (Dame) 

 und erhält eine entsprechende Ehrenspange und Urkunde. 

 Der Schütze bei dem die Krone fällt ist für ein (1) der Kreisschützenkönig, 

 er vertritt den Kreisschützenverband MQ beim Landeskönigsschießen 2017 

 Der Schützenkönig und die Ritter (Damen) bilden den Hofstaat, sie nehmen  

repräsentative Aufgaben bei offiziellen Anlässen des Kreisverbandes wahr. 

 Mit der Teilnahme an diesem Wettkampf sind die Teilnehmer mit der Speicherung 

 der wettkampfrelevanten Daten, sowie der Veröffentlichung der Ergebnisse in den 

 Print- und elektronischen Medien einverstanden. 

 

 

 

    gez. Klaus-Dieter Klose  


